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ïietriebeê im Slffgemeinen, ba§ £arif= unb ©outrofleroefen, bie ©omptabilitüt unb ©äffe, fotoie bie IMjuuugg»

fteKung ; fie liefert bte für bie 23etrieb§bebürfniffe erforberlicljen üftateriatien. ©ie ©entratbalju Beitritt bte Unter*

ueïjmuug uacf) Slufjen, entmirft bie Fahrplane uub Tarife uub unterteilt biefelbeu ber ©eneljmtguug burch ba§

(Somite, Sie beforgt alte mit beut betrieb ber 33a^u nerbunbeiteit Obliegenheiten nach iftretn tieften ©rmeffeit

unb mit mögtichfter ©économie. ©egeniiber bett bie ©efctjäfte ber 23a^uiruterue^muug 2Bohten=8remgarten be=

forgeubeit Beamten ftefit biefer ber gefe^Iicfie Dtücf'griff im ©cfjabettêfaÏÏe jit. ©ie ©eutralbahu ftettt ber Unters

ueljnntug für alle 31u3lagen unb Soften monatlich ^Rechnung. $ür bie ^uaufpnidjuaijine beg 33ahuingeuieur§

uub be§ 23ahnmeifter3 ber 2targ. ©iibbahn bezahlt 2ßofiten=23remgarteu 20 % ber Söijmiugeu berfetbeu. Çiir bie

Soften ber îlïïgemeiueu SSermattung werben 10u/u ber ©efammtau§gabeu berechnet. SDiefe SSerabrebuitg unter»

liegt einer beibfeitigeit monatlichen ßünbigung.

II.

Stofyttfcau»

3m Serid)tê)a|re waren nur uotfj einige C£oufotibiruugg= rtnb fRachfctjotterunggarbeiteu, raie fie bei

jebev neuen ßinie nöt^ig werben, fowie bie 21npflanzung ber Sebljäge unb bie Anleitung uou SSrunntuaffer jur

©tatiou 23remgarten aufführen.

S)ie 2lbrecl;nungen mit fammttidjen Unternehmern tonnten gütlich ertebigt werben.

III.

<Baufr>ftcu.

gür beu $au ber 23ahu ?8ohleu=23remgarten fiub gentiiff ber uachfolgeubeu ^Rechnung im Saljre '1877

$r. 120,980. 73 uerauSgabt morbcit. 3ur ©ecfuug biefe§ 33etrage§ ift ber Satbooortrag oom 3nhl'e 1816

mit gr. 81,520. 52 ©t3. nerwenbet unb eine VII. ©irtjahlung im betrage uou $r. 30,000 eingeforbert roorbeu.

SDa bie 23aljugefellfchafteu ber Schweiz- ©entralbalju uub ber Schweiz- SRorboftbaljn bie ihnen auffadeube 97ate

au bag ©aucapitat mit fe $r. 500,000. — fdjou auf ©übe 1876 uodftänbig eingezahlt Ratten, muffte biefe

VII. 3<*hfrtng augfthliejflich uoit ber ©iuwohuergemeiube ©rentgarteu geleiftet loerbeu. Unter Hinzurechnung

ber Siücferftattungen ergiebt ber 21bfchluff ber ©aureihuung auf ©übe 1877 einen Slctiofalbo non -g1.17,995. 53

welcher jebeufatïéi zw SDectiing ber im 3ahre 1878 noch au§zuführenbett Heineren SSeruollfiäubigunggarbeiten

angreift.

4

Betriebes im Allgemeinen, das Taris- und Controllewesen, die Comptabilität und Casse, sowie die Nechnungs-

stellnng; sie liesert die sür die Betriebsbedürfnisse erforderlichen Materialien. Die Centralbahn vertritt die

Unternehmung nach Außen, entwirft die Fahrpläne und Tarife und unterstellt dieselben der Genehmigung durch das

Comite. Sie besorgt alle mit dem Betrieb der Bahn verbundenen Obliegenheiten nach ihrem besten Ermessen

und mit möglichster Oeconomie. Gegenüber den die Geschäfte der Bahnunternehmung Wohlen-Bremgarten

besorgenden Beamten steht dieser der gesetzliche Rückgriff im Schadensfälle zu. Die Centralbahn stellt der

Unternehmung sür alle Auslagen und Kosten monatlich Rechnung. Für die Inanspruchnahme des Bahniugenieurs

und des Bahnmeisters der Aarg. Südbahn bezahlt Wohlen-Bremgarten 20 »/„ der Löhnungen derselben. Für die

Kosten der Allgemeinen Verwaltung werden 10"/„ der Gesammtausgaben berechnet. Diese Verabredung unterliegt

einer beidseitigen monatlichen Kündigung.

II.

Bahnba»».

Im Berichtsjahre waren nur noch einige Consolidirnngs- und Nachschotterungsarbeiten, wie sie bei

jeder neuen Linie nöthig werden, sowie die Anpflanzung der Lebhäge und die Zuleitung von Brunnwasser zur

Station Bremgarten auszuführen.

Die Abrechnungen mit sämmtlichen Unternehmern konnten gütlich erledigt werden.

III.

Baukoste»».

Für den Bau der Bahn Wohlen-Bremgarten sind gemäß der nachfolgenden Rechnung im Jahre 187?

Fr. 120,930. 73 verausgabt worden. Zur Deckung dieses Betrages ist der Saldovortrag vom Jahre 1876

mit Fr. 81,520. 52 Cts. verwendet und eine VII. Einzahlung im Betrage von Fr. 30,000 eingefordert worden.

Da die Bahngesellschaften der Schweiz. Centralbahn und der Schweiz. Nordostbahn die ihnen auffallende Rate

an das Baucapital mit je Fr. 500,000. — schon auf Ende 1876 vollständig eingezahlt hatten, mußte diese

VII. Zahlung ausschließlich von der Einwohnergemeinde Bremgarten geleistet werden. Unter Hinzurechnung

der Rückerstattungen ergiebt der Abschluß der Baurechnung auf Ende 1877 einen Activsaldo von Fr. 17,995. 53

welcher jedenfalls zur Deckung der im Jahre 1878 noch auszuführenden kleineren Vervollständigungsarbeiten

ausreicht.
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